
am 25. Oktober 2011 
in Kaiserslautern

4. Wissensdialog
„Interkommunale Kooperation“

2011

 
zum 4. Wissensdialog

Gebietskörperschaft/Institution/Sonstiges:

Namen der Teilnehmer:

E-Mail:

 
	

Wo und wann? 

Rotunde

4. Wissensdialog zum Thema

„Interkommunale Kooperation“ 

am Dienstag, den 25. Oktober 2011 

an der Technischen Universität Kaiserslautern

Rotunde, Gebäude 57

Erwin-Schrödinger-Str.

67663 Kaiserslautern

Veranstalter:	
Entwicklungsagentur 	  
Rheinland-Pfalz e.V.
c/o TU Kaiserslautern, Bau 57 

Postfach 3049

67653 Kaiserslautern

E-Mail: info@ea.rlp.de

Internet: www.ea.rlp.de

Anmeldung 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie darum, 
uns Ihre Anmeldung mit dem Betreff „4. Wissensdialog“ 
bis spätestens 19. Oktober 2011 entweder

per Fax:   0631 - 205 2551 	  
per Tel.:   0631 - 205 3435 
per Mail: fg-rur@rhrk.uni-kl.de

an den Lehrstuhl Regionalentwicklung und Raumordnung 
der Technischen Universität Kaiserslautern zukommen zu 
lassen. Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.  

Univ.-Prof. Dr. habil.  
Gabi Troeger-Weiß	  
Lehrstuhl Regionalentwicklung und 

Raumordnung

Technische Universität Kaiserslautern

E-Mail: fg-rur@rhrk.uni-kl.de

Internet: www.uni-kl.de/rur

Lehrstuhl 

Regionalentwicklung 

und Raumordnung



Unter dem Einfluss von Globalisierung, europäischer Integra-
tion, demografischem Wandel, des regionalen und kommu-
nalen Wettbewerbs um Bevölkerung und Unternehmen sowie 
sinkender finanzieller Spielräume der öffentlichen Hand steigt 
die Bedeutung der „Interkommunalen Kooperation“. Dies gilt 
sowohl für ländlich strukturierte Räume als auch für metropo-
litane Verflechtungsregionen gleichermaßen. 

Insbesondere die kommunalen Gebietskörperschaften sind 
gefordert neue Wege der Organisation, Projektumsetzung 
und Finanzierung zu gehen, um ihre Aufgaben als kommunale 
Selbstverwaltungseinheit kostendeckend wahrzunehmen und 
ihrer Verantwortung im Sinne der Daseinsvorsorge gerecht zu 
werden. 

Mit dem 4. Wissensdialog will die Entwicklungsagentur Rhein-
land-Pfalz e.V. zusammen mit dem Lehrstuhl Regionalentwick-
lung und Raumordnung der Technischen Universität Kaisers-
lautern eine Diskussionsplattform für unterschiedliche Akteure 
bieten. Gezielte fachliche Statements sollen die Bandbreite des 
jeweiligen Themas beleuchten und zu neuen Ideen im Wis-
sensaustausch mit den Teilnehmern anregen. Den Akteuren in 
Rheinland-Pfalz sollen Erfahrungen vermittelt werden, die als 
konstruktive Anregungen für die Initiierung eigener interkom-
munaler Kooperationen dienen.

Beispiele Interkommunaler Kooperation

13:30 Uhr	 Städtebauförderung in kleineren Städten und 	
		  Gemeinden - Möglichkeiten der Zusammen-    	
		  arbeit und Netzwerke 
		  Eckhard Horwedel 
		  Geschäftsführer der DSK Deutsche Stadt- und 	
		  Grundstücksentwicklungsgesellschaft GmbH & 	
		  Co KG, Wiesbaden, 
		  Geschäftsführer der BauBECon  
		  Sanierungsträger GmbH, Bremen

14:00 Uhr	 Interkommunale Zusammenarbeit aus der Sicht 	
		  der kommunalen Finanzen 
		  Rainer Buttstedt 
		  Bürgermeister der Verbandsgemeinde  
		  Hamm/Sieg

14:30 Uhr	 Interkommunale Zusammenarbeit - europäische 	
		  Möglichkeiten gemeinsam nutzen 
		  Olaf Klumpp-Leonhardt 
		  Leiter „Interkommunale Zusammenarbeit“ im 	
		  Großraum Nürnberg-Fürth-Erlangen-Schwabach, 	
		  Nürnberg

15:00 Uhr	 Wissensdialog  
		  Diskussion mit den Experten

15:30 Uhr	 Zukunft interkommunaler Kooperation in  
		  Rheinland-Pfalz 
		  Klaus Stumpf 
		  Leiter der Abteilung Infrastruktur im  
		  Ministerium des Innern, für Sport und  
		  Infrastruktur des Landes Rheinland-Pfalz, 	
		  Mainz

ca. 16:15 Uhr	 Ende der Veranstaltung 		   

 
 

   9:30 Uhr	 Empfang

 10:00 Uhr	 Begrüßung 
	 	 Jens Carstensen  
		  Direktor der Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz 	
		  e.V., Kaiserslautern,  
		  Ministerialrat im Ministerium für Wirtschaft,  
		  Klimaschutz, Energie und Landesplanung des Landes 	
		  Rheinland-Pfalz, Mainz

10:15 Uhr	 Einführung in das Thema 
		  Univ.-Prof. Dr. habil. Gabi Troeger-Weiß  
		  Lehrstuhl Regionalentwicklung und Raumordnung der 	
		  TU Kaiserslautern, Kaiserslautern

10:30 Uhr	 Interkommunale Kooperation - lassen sich Bürgernähe 	
		  und Haushaltskonsolidierung vereinbaren? 
		  Dr. Kay Ruge 
		  Beigeordneter des Deutschen Landkreistages, Berlin

11:00 Uhr	 Interkommunale Kooperation - neue Ansätze in  
		  Rheinland-Pfalz 
		  JUDr. Stefan Meiborg 
		  Stellvertretender Geschäftsführer des Gemeinde- und 	
		  Städtebunds Rheinland-Pfalz, Mainz

11:30 Uhr	 Neue Impulse für interkommunale Projekte: Stärkung 	
		  und Weiterentwicklung am Beispiel hessischer Städte, 	
		  Gemeinden und Kreise 
		  Thorsten Hardt   
		  Ministerialrat im Hessischen Ministerium des Innern 	
		  und für Sport, Wiesbaden

12:00 Uhr	 Wissensdialog  
		  Diskussion mit den Experten

12:30 Uhr	 Mittagspause

ProgrammWorum geht es?

4. Wissensdialog


